Pressemitteilung Lavendel


Lavendel wurde als „Heilpflanze des Jahres 2008“ öffentlich präsentiert

Mit einer spannenden Präsentation stellte der 1. Vorsitzende des NHV Theophrastus, Herr Konrad Jungnickel, die „Heilpflanze des Jahres 2008“ anlässlich des Heilkräuter-Fachsymposiums am 14.06.07 im Kloster St. Marienstern in Panschwitz-Kuckau der Öffentlichkeit vor. Die Wahl des Lavendels begründete Frau Christina Schäfer, Heilpraktikerin und Vorsitzende der verantwortlichen Jury, vor allem mit seiner Bedeutung als Nervenpflanze. 

In Zeiten der Reizüberflutung mit häufigen Folgen wie Stress, Ängsten, Burn-out oder Depressionen ist es für das persönliche Wohlbefinden besonders wichtig, den Wechsel zwischen Anspannung und Entspannung, Arbeit und Erholung, Bewegung und Ruhe in einen gesunden Rhythmus zu bringen. 

„Nicht alles, was Genuss bedeutet, ist auch wohltuend, aber alles, was wohltuend ist, bereitet auch Genuss.“ (Pythagoras von Samos)
In diesem Sinne kann Lavendel mit seiner beruhigenden und entspannenden Wirkung in Form von ätherischem Öl, als Badezusatz, im Kräuterkissen, als Tinktur oder Tee, aber auch als aromatisches Würzkraut nach den alltäglichen Belastungen zum wohltuenden Genuss werden. 
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Mit Fragen oder Hinweisen wenden Sie sich bitte an:





NHV Theophrastus, Organisationsbüro,


Bayreuther Str. 12, 09130 Chemnitz


Tel. 0371/ 666 58 12, Fax 0371/ 666 58 13


� HYPERLINK "mailto:orgbuero@nhv-theophrastus.de" ��orgbuero@nhv-theophrastus.de�









